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Vovbevid\t.

Gmtfürectjeub bem SBunfctje ber testen ©eneralöerfammlung,
eê motzte, roenn immer mögtidj, Satjr für Saljr ein |jeft ber

„SJcïtteilungen" §ur Stuêgabe gelangen, tjat ftd} ber Sorftanb
angelegen fein laffen, für baê gtoölfte §eft Slrbeiten ju ge=

loinnen, bie er Stjnen permit bortegen ïann.

%Minm%fynblm$m
in ber orbenttictjen SBmterfitjung bom 26. 2)e§ember 1901.

2lm Stebtjanêtage 1901 tjaben ficfj napgu 40 üMtglieber
unb ©onuer beê biftorifdjen Sereine beê Cantone (Sdjrorjg in
ber SBalbftatt gufammengefunben. 9ädjt umfonft gtetjt eê bie

§iftorifer gu jenem Drte, ben man groar ben „finftem SBatb"

genannt Ijat unb ber oft noci} fo tjeifjt; ift bodj auê iljm ein ïjett»

gtängenbee Sidjt beê ©taubenê, ber SBiffenfdjaft unb ber Kultur
Ijerborgegangen, baê tjeute nodj, nidjt nur unfere engere ©egenb,

fonbern roeit fjerum in ben Sänben fegenbringenb leuäjtet unb
errodrmt — (£in intereffanteê ©tüd ©efdjidjte über baê SBirfen
beê bortigen SHofterê unb feiner üftöndje fonnte man audj roieber

an jener Serfammlung berneljmen auê einem Vortrage beê tjodjro.
feexxn Stiftêardjioarê P. Dbilo 3îingtjolj: „©efdjictjtlidjeê
über bie pferbejudjt im Stift ©infiebeln". SBer in
biefer Slrbeit etroa nur eine trodene 3Dfaterie, langweilige @ta»

tiftif erwartet fjätte, rourbe fidj grüubtidj getäufdjt Ijaben. Seidjt

nur roar baê ïljema eine eigenttidje 3ubitäume=@rinuerung an
ben 400jäljrigen Seftanb ber pferbejudjt beê Stifteê, bie äufjerfi
lidjtöoHen uub flaren Mitteilungen boten audj banï ber meifter»
tjaften Seljanbtung beê umfangreidjen (Stoffe© ein abgerunbeteê

©anjeê, burdjflodjteu mit reijenben ïutturljiftorifdjen 9îeminiê=

Vorbericht.

Entsprechend dem Wunsche der letzten Generalversammlung,
es möchte, wenn immer möglich, Jahr für Jahr ein Heft der

„Mitteilungen" zur Ausgabe gelangen, hat sich der Vorstand
angelegen sein lassen, für das zwölfte Heft Arbeiten zu
gewinnen, die er Ihnen hiermit vorlegen kann.

HeröMSverhanMncM
in der ordentlichen Wintersitzung vom 26. Dezember 1901.

Am Stephanstage 1901 haben sich nahezu 40 Mitglieder
und Gönner des Historischen Vereins des Kantons Schwyz in
der Waldstatt zusammengefunden. Nicht umsonst zieht es die

Historiker zu jenem Orte, den man zwar den „finstern Wald"
genannt hat und der oft noch fo heißt; ist doch aus ihm ein

hellglänzendes Licht des Glaubens, der Wissenschaft und der Kultur
hervorgegangen, das heute noch, nicht nur unsere engere Gegend,

sondern weit herum in den Landen segenbringend leuchtet und
erwärmt! — Ein interessantes Stück Geschichte über das Wirken
des dortigen Klosters und seiner Mönche konnte man auch wieder

an jener Versammlung vernehmen aus einem Vortrage des hochw.

Herrn Stiftsarchivars Odilo Ringholz: „Geschichtliches
über die Pferdezucht im Stift Einsiedeln". Wer in
dieser Arbeit etwa nur eine trockene Materie, langweilige Statistik

erwartet hätte, würde sich gründlich getäuscht haben. Nicht
nur war das Thema eine eigentliche Jubiläums-Erinnerung an
den 400jährigen Bestand der Pferdezucht des Stiftes, die äußerst

lichtvollen und klaren Mitteilungen boten auch dank der meisterhaften

Behandlung des umfangreichen Stoffes ein abgerundetes
Ganzes, durchflochten mit reizenden kulturhistorischen Reminis-



IV

cengen auê bem ïtoftertidjeu äJcarftatl fotooljl rote auê bem Seben

unb treiben ber alten gürftäbte unb ifjrer ©djaffner.
Sie roertbotte ©tubie ift fetttjer auf Seranlaffung beê fdjroei»

gerifdjen Sanbroirtfctjaftebeöartemeute im Satjrbud} für Sanbroirt»

fdjaft erfdjienen unb Ijat auf biefem SBege in roeitern Greifen
bie berbiente Stnerfennung gefuuben. Ser einmütige SBunfdj
ber ©eneralöerfammlung, eê mödjte bie Slrbeit in ben „dRit*
teilungen" beröffentlidjt roerben, fonnte batjer nidjt meljr in ©r=

füHttng getjen ; gteiäjrootjt fei fie nodjmatê beftenê berbanft.
Seit ber testen Sereinêberfammlung bom 26. Segember

1897, atfo im Zeitraum bon bier Satjren, finb bem Serein 17

SDcitglieber bxixà) ben Sob entriffen roorben, nämlidj:
fex. Sadjmann Äart, Segirfêammann in SBotterau.

„ Sietplm ^ermann, Dberft in Sadjen.

„ Sietplm dj$. St., Sîotar in Sadjen.

„ Äiftter Seter, Santonêridjter in Sîeidjenburg.

„ Sient)arbt»Sengiger grang, Dr., in ©infiebeln.

„ Sientjarbt SJcattja, Äriminalgerictjtebräfibeut in ©infiebeln.
SJconfiguore SJîarttj Sot). Sap., ©arbefablan .in 9ïom.

fex. dRüUex Sof. Slnt., Äantoneridjter in SBtjteu.

ßodjro. fex. Steidjmuttj Saber, Sfarrer in &üfjnadjt.

„ „ diömex ©eorg Äart, Äabtan in ©olbau.

„ „ ©djetbert Sil., Sfarrer iu Unteriberg.

„ „ ©djuler Som., ÄUblan in STJcarjenttjat.

fex. ©ibter Stafiuê, att=Segirfêammann in Süfjnadjt.

„ ©taub Safob, ^3rüfeffor in ©djrotjg.

„ Steinalter Slloiê, Söcajor in ©infiebeln.

„ ïfjorner S. S., Ridjter iu ©infiebeln.

„ 3immeru Sotjann in SBtjten.

©edjê äftitgtieber befunbeten burdj Üiefüfierung beê Sereine»

fjefteê iljren Sluêtritt.
gür biefen Slbgang tjatten fidj jebodj auf ergangene ©in»

tabling beê Sorftanbeê tjirt 25 Sanbibaten angemelbet, toetdje

in globo in ben Serein aufgenommen rourben.

Saê bermatige aJcïtglieberbergeidjmê beê §iftorifdjen Sereine
beê Santone ©djrotjg geftattet fiel} bemnadj, roie folgt:

IV

cenzen aus dem klösterlichen Marstall sowohl wie aus dem Leben

und Treiben der alten Fürstäbte und ihrer Schaffner.
Die wertvolle Studie ist seither auf Veranlassung des

schweizerischen Landwirtschaftsdepartements im Jahrbuch für Landwirtschaft

erschienen und hat auf diesem Wege in weitern Kreisen
die verdiente Anerkennung gefunden. Der einmütige Wunsch
der Generalversammlung, es möchte die Arbeit in den

„Mitteilungen" veröffentlicht werden, konnte daher nicht mehr in
Erfüllung gehen; gleichwohl sei sie nochmals bestens verdankt.

Seit der letzten Vereinsversammlung vom 26. Dezember

1897, also im Zeitraum von vier Jahren, sind dem Verein 17

Mitglieder durch den Tod entrissen morden, nämlich:
Hr. Bachmann Karl, Bezirksammann in Wollerau.

„ Diethelm Hermann, Oberst in Lachen.

„ Diethelm P. A., Notar in Lachen.

„ Kistler Peter, Kantonsrichter in Reichenburg.

„ Lienhardt-Benziger Franz, Dr., in Einsiedeln.

„ Lienhardt Mathä, Kriminalgerichtspräsident in Einsiedeln.

Monsignore Marty Joh. Bapt., Gardekaplan.in Rom.

Hr. Müller Jos. Ant., Kantonsrichter in Wylen.
Hochw. Hr. Reichmuth Xaver, Pfarrer in Küßnacht.

„ „ Römer Georg Karl, Kaplan in Goldau.

„ „ Schelbert Al., Pfarrer in Unteriberg.

„ „ Schuler Dom., Kaplan in Mayenthal.
Hr. Sidler Blasius, alt-Bezirksammann in Küßnacht.

„ Staub Jakob, Professor in Schwyz.

„ Steinauer Alois, Major in Einsiedeln.

„ Thorner I. B., Richter in Einsiedeln,

„ Zimmerli Johann in Wylen.
Sechs Mitglieder bekundeten durch Refüsierung des Vereinsheftes

ihren Austritt.
Für diesen Abgang hatten sich jedoch auf ergangene

Einladung des Vorstandes hin 25 Kandidaten angemeldet, welche

in zZIob« in den Verein aufgenommen wurden.
Das dermalige Mitgliederverzeichnis des Historischen Vereins

des Kantons Schwyz gestaltet sich demnach, wie folgt:
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